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Es wird Frühling 
in Hall
Von Bürgermeister Dr. Christian Margreiter

In den letzten Tagen hat 
der Frühling zur Freude 
vieler Menschen bereits 
starke Zeichen gegeben. 
Nach dem grauen Einerlei 
des Spätwinters zeigt 
die Natur: Sie will leben, 
wachsen, blühen und 
gedeihen.

In diesen Tagen ist auch mit 
den Gemeinderatswahlen am 
27.02.2022 und der Bürgermeis-
terstichwahl am 13.03.2022 der 
politische Frühling in Hall ein-
gezogen. Nach einem intensi-
ven, aber sehr fair geführten 
Wahlkampf, sind die Karten in 
Hall neu gemischt. Es ist für 
mich eine große Freude, dass 
die Wähler meine Vision von 
einer bürgernahen, transparen-
ten und ehrlichen Politik goutiert 

haben. Ich fühle mich einer Po-
litik verpflichtet, die vor allem 
für jene da ist, die es sich nicht 
selbst richten können. Meine 
Politik soll die Menschen in den 
Mittelpunkt des Handelns stel-
len. Die Zeit von Ausgrenzung 
und politischen Kleinkriegen soll 
vorbei sein. Politischer Winter 
ade. Mit großer Freude und Ge-
nugtuung habe ich zur Kenntnis 
genommen, dass auch meine po-
litischen Mitbewerber von dieser 
Überzeugung getragen sind und 
dieser politische Frühling auch 
einen politischen Klimawechsel 
in dieser Stadt mit sich bringen 
kann und das ist notwendig:
Es gibt viel zu tun, angefangen 
von der Ausstattung der Schulen 
über die Kinderbetreuung, dem 
überbordenden Verkehr bis zu 
leistbarem Wohnen, der Sanie-
rung der Sportanlagen bis zur 

kulturellen Belebung der Stadt 
und vielem mehr.
Um die Fülle dieser Aufgaben zu 
bewältigen, ist ein konstrukti-
ves Miteinander aller politischen 
Kräfte notwendig und ich be-
danke mich bei allen, die sich 
bereit erklärt haben, diese poli-
tische Arbeit über die Fraktionen 
hinweg mitzutragen.

Wir sind angetreten,  
die Fenster aufzumachen  
und die Frühlingsluft in die 
Stadt zu lassen.
Der Frühling zaubert uns ein 
Lächeln ins Gesicht, genau mit 
dieser Freude wollen wir es an-
gehen. Aber: Wir sind natürlich 
weder allwissend noch fehlerlos, 
wir brauchen IHRE Stimme, 
IHRE Ideen, IHRE Anregungen. 

Nichts ist zu klein, um gesehen 
und geschätzt zu werden. Nur: 
Nicht alles ist umsetzbar, nicht 
alles kann verwirklicht werden 
und es wird auch in Zukunft 
Entscheidungen geben, die nicht 
allen genehm sind. Wir sind ge-
wählt zu entscheiden, nichts 
auf die lange Bank zu schie-
ben, sondern klar Stellung zu  
beziehen.

Ich freue mich auf  
diesen Frühling in Hall
Kennen sie jemanden, der den 
Frühling nicht mag? Wenn ja, 
sagen sie ihm bitte, er möge kurz 
innehalten und die Blüten sehen, 
den Duft riechen und dann stel-
len sie ihm bitte noch einmal die-
selbe Frage – die Antwort wird 
eine andere sein!

Bürgermeister Dr. Christian Margreiter Foto: Die Fotografen

Unsere Stadt präsentiert sich von ihrer schönsten Seite. Foto: TVB Region Hall-Wattens
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Wochenenddienste

APOTHEKEN-NACHT UND 
WOCHENENDDIENST:
Donnerstag, 7. April: St. Magdalena 
Apotheke, Unterer Stadtplatz • Freitag, 
8. April: Haller Lend Apotheke, 
Brockenweg • Samstag, 9. April: 
Apotheke Rumer Spitz, Gewerbegebiet 
Neurum, Serlesstraße 11, Rum 
• Sonntag, 10. April: Kur- und 
Stadtapotheke, Oberer Stadtplatz 
• Montag, 11. April: Paracelsus 
Apotheke, Mils, Kirchstraße • Dienstag, 
12. April: Apotheke St. Georg, Dörfer 
Straße 2, Rum • Mittwoch, 13. April: 
Marienapotheke, Absam, Dörferstraße 
36 • Donnerstag, 14. April: St. 
Magdalena Apotheke, Unterer Stadtplatz 
• Freitag, 15. April: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg.

ÄRZTLICHER 
WOCHENENDDIENST:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 9. April: Dr. Ursula Zangl, 
Kaiser-Max-Straße 37, Hall in Tirol, Tel. 
05223/57060 • Sonntag, 10. April: 
MR Dr. Susanne Zitterl-Mair, Schulgasse 
1/1, Thaur, Tel. 05223/492259.

ZAHNÄRZTLICHER 
NOTDIENST:
Sa, 9./So, 10. April: Dr. Philadelphy 
Michael, Mariahilfpark 3, Innsbruck, Tel. 
0512/292351; Dr. Girstmair Bernhard, 
Pfarrgasse 6, Völs, Tel 0512/303594.

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST 
FÜR KLEINTIERE:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol

Kirchliche Nachrichten

PFARRKIRCHE ST. NIKOLAUS:
Freitag, 8. April:
19 Uhr Buß- und Versöhnungsgottes-
dienst
Sonntag, 10. April: 
9:30 Uhr Palmweihe am Oberen 
Stadtplatz 
10 Uhr Heilige Messe mit Passion
Sonntag, 10. April: 

19 Uhr Eucharistiefeier mit Passion
Dienstag, 12. April: 
19 Uhr Kreuzweg
Gründonnerstag, 14. April:  
19 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl
Freitag, 15. April: 

8 Uhr Kreuzweg

FRANZISKANERKIRCHE:
Hl. Messen: MO bis FR 8 Uhr;  
SA 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 10 Uhr
Mittwoch und Freitag: 18 Uhr Kreuzweg 

ST. FRANZISKUS /
SCHÖNEGG:
Donnerstag, 7. April: 
19 Uhr Eucharistiefeier am Abend
Samstag, 9. April: 
19 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Palmsonntag, 10. April: 
9.30 Uhr Palmweihe bei der 
Volksschule Schönegg und 
anschließende Palmprozession mit 
Gottesdienst
Dienstag, 12. April: 
19 Uhr Eucharistiefeier am Abend
Gründonnerstag, 14. April: 
19 Uhr Messe vom letzten Abendmahl
Karfreitag, 15. April: 
19 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 
Christi

KIRCHE HEILIGKREUZ: 
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8.30 Uhr   

KLOSTERKIRCHE 
THURNFELD: 
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr   

EVANGELISCHE 
GOTTESDIENSTE: 
Sonntag, 10. April: 10 Uhr, Krauss   

Aus dem Standesamt

GEBOREN SIND:
Henninger Leonard Nicolas, Hall in Tirol
Papic Jakov, Hall in Tirol

GESTORBEN SIND:
Dionela Chita geb. Pacheo, 83 Jahre
Strobl Karl, 92 Jahre  

Schlüsselnotdienst
Aufsperr-Notdienst: 0664 / 1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Aus den Vereinen

Tiroler Wasserwacht Region 18 aufgelöst
Nach mehr als zwanzig Jahren als Obfrau der Tiroler Wasserwacht Region 18 
– zu der auch Hall in Tirol gehört – ist Heidemarie Pohl aus gesundheitlichen 
Gründen zurückgetreten. Eine Vereinsfortführung ist aufgrund fehlender 
Mitglieder nicht mehr möglich und der Verein wurde daher aufgelöst. Die 
Tiroler Wasserwacht wird nun von Innsbruck aus die Obsorge über die Haller 
Gewässer bzw. die der Region übernehmen. 
Heidemarie Pohl bedankt sich bei der Stadtgemeinde Hall für die tolle 
Zusammenarbeit und Unterstützung des Vereins sowie für den Schutz der sich 
in der Region 18 befindenden Gewässer und deren Umwelt.

Aus den Vereinen

Katholischer Familienverband
Palmbinden: Der katholische Familienverband lädt ein zum Palmbinden.
Am Samstag 9. April von 13 bis 16 Uhr am Platz vor dem Kindergarten 
Bachlechner (Altstadtpark); Stangen,Draht Grünzeug und Ölzweige werden 
gegen einen geringen Unkostenbeitrag zur Verfügung gestellt. Bitte 
Gartenschere,bunte Bänder Palmkatzl selbst mitbringen. Wir bitten um 
Einhaltung der geltenden Coronaregeln.
Fastensuppe: Wir laden herzlichen ein zur Fastensuppe oder Suppe to go.
Karfreitag der 15. April von 11 bis 14 Uhr im Kurhaus Hall. Ihre Spende kommt 
einer in Hall lebenden Familie zu gute, die durch verschiedene Umstände in 
finanzielle Schwierigkeiten geriet.  

Familienverband Schönegg
Palm-Buschen-Binden: Der Familienverband Schönegg lädt herzlich zum 
gemeinsamen Palm-Buschen-Binden am Samstag, 9. April von 13 bis 16 
Uhr ins Pfarrzentrum St. Franziskus/Schönegg ein. Bitte Gartenschere, evtl. 
vorhandene Palmstangen und Bindedraht mitbringen. Ölzweige, Palmkätzchen 
und sonstiges Grünes sowie Draht und Bänder werden wir organisieren. 
Für die Materialien bitten wir um einen kleinen Unkostenbeitrag, den wir in 
gewohnter Weise für einen sozialen Zweck zur Verfügung stellen werden. Wenn 
jemand Efeu, Buchs o.ä. zu verschenken hat, sind wir für jede „Grünzeug.-
Spende“ dankbar. Bitte um Kontaktaufnahme mit Daniela Rettl unter Telefon 
0650/5516551. 

Flohmarkt von und für 
Kinder in Hall in Tirol 
Beim Ostermarkt am 
Samstag, 9. April wird es 
von 14 - 17 Uhr am Oberen 
Stadtplatz von und für 
Kinder bis 14 Jahre einen 
eigenen Flohmarkt geben.

Kinder können selbstständig, al-
lein oder mit Geschwistern und 
Freunden am Openair-Flohmarkt 
handeln und feilschen. Für die 
Kinder bietet sich nicht nur die 
Gelegenheit ihr Kinderzimmer 
auszuräumen, sondern auch den 
Umgang mit Kaufen, Verkaufen, 
Handeln und Tauschen zu üben.
Die Teilnahme am Kinderfloh-

markt ist kostenlos, allerdings 
ist eine Voranmeldung unter  
info@hall-in-tirol.at verpflich-
tend! 

Kaufen, Verkaufen und Handeln – 
der Obere Stadtplatz wird wieder 
zum großen Freiluft-Flohmarkt für 
Kinder. Foto: Stadtmarketing Hall in Tirol
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in Tirol. Druck: Aristos Druckzentrum/Dinkhauser Kartonagen, Josef Dinkhauser 
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Produziert in Hall
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Haller Ostermarkt und „Kunst am Ei“ 
Am Stiftsplatz und im Barocken Stadtsaal steht am Freitag, 8. und Samstag, 9. April 2022 das Thema Ostern und 
Frühling im Mittelpunkt. Auf die Besucher wartet ein farbenprächtiges Spektakel mit vielen Überraschungen. 

An einem der schönsten Plätze der Haller 
Altstadt präsentieren zwei Tage lang über 
fünfzig Kunsthandwerkerinnen und Aus-
steller kunstvolle Ostereier, selbstgemachte 
österliche Geschenke, Frühlingsdekorationen 
und Osterspezialitäten aus Konditorenhand. 
Das Team von Woody’s Schmankerlkiste 
zaubert mit dem, was es bei Tiroler Bauern 
und Lebensmittelproduzenten gerade gibt, 
frische und saisonale Gerichte. Doch nicht 
nur im Freien gibt es viel zu entdecken, ein 
besonderer Schatz zeigt sich im Barocken 
Stadtsaal, bei einer Ausstellung, die in Tirol 
einzigartig ist.

Ausstellung „Kunst am Ei“ im Barocken 
Stadtsaal
Die faszinierende Welt der schönsten Oster-
eier zeigen Ei-Künstler aus Frankreich, 
Österreich und Deutschland. Mit großer 
Professionalität, ruhigen Händen und guten 
Nerven bearbeiten sie ihre außergewöhnliche 

Leinwand in den verschiedensten Techniken 
und zaubern daraus einzigartige Kunstwer-
ke. Neben Pinsel und Farbe kommt auch der 
Zahnarztbohrer zum Einsatz, die zerbrech-
liche Schale wird mit Seidenfäden umgarnt 
oder mit filigranem Scherenschnitt verziert. 
Eintritt frei!

Der Osterhase kommt!
Für die kleinsten Marktbesucher hat das 
Stadtmarketing ein abwechslungsreiches 
Programm organisiert: Zu den beliebten Mit-
mach-Stationen des Spielmobils wird es am 
Samstag mit den Kinderfreunden Ortsgrup-
pe Hall noch viele Gemeinschaftsspiele und 
eine Bastelstation geben. Auch der Osterhase 
besucht den Markt und bringt den Kindern 
natürlich etwas mit.

Der Haller Ostermarkt lockt heuer wieder mit vielen Spezialitäten. Foto: Stadtmarketing Hall in Tirol

Über fünfzig KunsthandwerkerInnen 
präsentieren am Haller Ostermarkt ihre 
Kreationen. Foto: Stadtmarketing Hall in Tirol

Programm Ostermarkt

Freitag, 8. April
9 bis 17 Uhr: Haller Ostermarkt und „Kunst am 
Ei“ im Barocken Stadtsaal
13 bis 16 Uhr: Musik: Familie Runggatscher 
14 bis 17 Uhr: Spielstationen mit dem Spielmobil 
der Kinderfreunde 

Samstag, 9. April
9 bis 17 Uhr: Haller Ostermarkt und „Kunst am 
Ei“ im Barocken Stadtsaal
11 bis 14 Uhr: Musik: Saxofemmes+
10 bis 17 Uhr: Spiel- und Bastelstationen der 
Kinderfreunde Hall
11 und 14 Uhr: Osterhase bringt Ostereier für 
die Kinder

 

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

ENTSPANNTE URLAUBSTAGE IN GRIECHENLAND   
INSEL KRETA 

Hotel Vantaris Beach ****  
z. B. 16.05. bis 23.05.2022 | Direktflug ab/bis Innsbruck

im Doppelzimmer mit Halbpension | ab € 689,– pro Person
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Ein besonderer Schützenjahrtag
Nach zweijähriger Coronapause und einem kaum vorhandenen Vereinsleben 
hatte die Speckbacher Schützenkompanie Hall Ende März endlich wieder 
Grund zum Feiern, denn sie durfte ihren Jahrtag durchführen.

Der wichtigste Tag im Speckacher Schützen-
jahr startet mit dem Eintreffen der Kompanie, 
der Speckbacher Stadtmusik und der zahlrei-
chen Fahnenabordnungen und Ehrengäste 
beim Kurhaus. Von dort aus wurde zur Hl. 
Messe in der Pfarrkirche St. Nikolaus mar-
schiert. Anschließend zog der Festzug weiter 
zum Speckbacherdenkmal, wo die traditio-
nelle Kranzniederlegung durchgeführt wurde. 
Besonders groß war die Freude, dass sechs 
neue Mitglieder angelobt und diese in den 
Reihen begrüßt werden konnten. 
Die offizielle Festversammlung inkl. Ehrun-
gen und Auszeichnugen wurde wie jedes Jahr 
im Schützenheim abgehalten. Bei der Gene-
ralversammlung 2020 und der Jahreshaupt-
versammlung 2022 wurde beschlossen, fol-

Karl Pieler ist eines der neuen Ehrenmitglieder. 

Die Angelobung der neuen Schützen vor dem Speckbacherdenkmal. Fotos: Speckbacher Schützenkompanie Hall

Service

Sprechtag der Tiroler Heimanwältin
Die Tiroler Heimanwaltschaft ist für die 
BewohnerInnen und Angehörige in den 
Altenwohn- und Pflegeheimen, für Beratung, 
Beschwerden und Vermittlung bei Meinungs-
verschiedenheiten, zuständig. Der nächste 
Sprechtag der Tiroler Heimanwältin Elvira Havei 
im Wohn- und Pflegeheim der Stadtgemeinde Hall 
in Tirol ist für Mittwoch, 13. April von 9 Uhr bis 14 
Uhr geplant. Weitere Infos unter der kostenlosen 
Telefonnummer 0800 800 504.

JAM kocht in 
neuer Küche
Die Anlaufstelle für Jugendliche 
in der Unteren Lend erhielt eine 
Aufwertung für mehr Wohlbefinden.

Seit dem Frühjahr 2021 lag ein Schwerpunkt 
des Standortes Untere Lend in der Umgestal-
tung der Anlaufstelle, denn eine angenehme 
Atmosphäre trägt dazu bei, dass sich Jugend-
liche bei JAM willkommen fühlen. Einig war 
man sich, dass eine neue Küche im Container 
die Anlaufstellenzeit am Mittwoch und Frei-
tag erleichtern würde. Denn Kochen, Backen 
und das gemeinsame Essen danach, war im-
mer schon ein großer Teil der Jugendarbeit 
in der Unteren Lend. Kochen bietet vielfälti-
ge Lernprozesse für die Jugendlichen: erstes 
lustvolles Experimentieren in der Küche, die 
Möglichkeit im Team zusammenzuarbeiten, 
das Auseinandersetzten mit einer gesunden 
Ernährung und im Tun stärkt man die Be-
ziehung zu den Jugendlichen. 
Im Dezember wurde mit ersten Kochversu-
chen gestartet. Zur Einweihung gab es Pizza. 
Durch die Unterstützung des Vorstandes von 
JAM war es möglich dieses Projekt zu reali-
sieren, dafür wollen sich die Jugendlichen und 
JAM-Jugendarbeit Mobil bedanken. 

gende Mitglieder aufgrund ihrer besonderen 
Verdienste zu Ehrenmitgliedern zu ernennen: 
Gerhard Plunser, Walter Monz, Karl Pieler 
und Walter Rumer. Den Marketenderinnen 
Alexandra Monz (leider nicht anwesend) 
und Stefanie Hotter wurde die Katharina-
Lanz-Medaillie für besondere Verdienste vom 
Viertelkommandant Major Andreas Raas 
verliehen. 

Auszeichnungen und Ehrungen
Weiters wurden für langjährige Mitglied-
schaften und Beförderungen ausgezeichnet: 
Lener Hans – Jahreskranz zur Andreas Ho-
fer Medaille für 75 Jahre Mitgliedschaft, 
Thum Helmut – Jahreskranz zur Andreas 
Hofer Medaille für 55 Jahre Mitgliedschaft, 
Sigfried Schraffl – Jahreskranz zur Andreas 
Hofer Medaille für 50 Jahre Mitgliedschaft, 
Florian Hotter – Speckbacher Medaille für 
25 Jahre Mitgliedschaft, Annika Monz – Ha-
spinger Medaille für 15 Jahre Mitgliedschaft, 
Gerhard Theis – Haspinger Medaille für 15 
Jahre Mitgliedschaft, Alexander Usyk – Ha-
spinger Medaille für 15 Jahre Mitgliedschaft, 
Simon Mair – Haspinger Medaille für 15 
Jahre Mitgliedschaft, Thomas Plunser – Ha-
spinger Medaille für 15 Jahre Mitgliedschaft, 
Werner Plunser – befördert zum Zugsführer, 
Alexander Usyk – befördert zum Patrouille-
führer, Andreas Luxner – befördert zum Pa-
trouilleführer, Stefan Rothleitner – befördert 
zum Patrouilleführer. Für Ihre Treffsicherheit 
bei den vergangenen Schnurschießen wurden 
ausgezeichnet: Robert Monz, Jungschütze 
Florian Jaggler und  Jungschütze Peter Mair.

Testlokal im Rosenhof 
stellte Betrieb ein
Aufgrund der aktuellen Verordnungen mus-
ste das Corona Testlokal im Rosenhof in der 
Haller Altstadt mit Freitag, 1. April 2022 
geschlossen werden. Die Corona-Tests müs-
sen nun über „Tirol gurgelt“ abgewickelt 
werden. Personen, die „Tirol gurgelt“ auf-
grund der technischen Voraussetzungen nicht 
nutzen können, dürfen auch weiterhin das 
Testangebot der drei Haller Apotheken in 
Anspruch nehmen.
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Auch heuer brachte eine Abordnung der Schützen aus Arco Ölzweige nach Hall. Eine ideale 
Gelegenheit, um sich auch über den Euregio-BürgerInnenrat auszutauschen. Im Bild v.l. Mag. 
Andreas Eisendle (Generalsekretariat des EVTZ „Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino“), GR Christoph 
Sailer und Bürgermeister Dr. Christian Margreiter aus Hall in Tirol, Kulturstadtrat Guido Trebo, 
Präsident des Stadtrates Flavio Tamburini und Stadtrat Stefano Miori aus Arco. Fotos: Gregor Jenewein

Euregio-BürgerInnenrat: Aufruf zur Teilnahme
Jeweils zehn BewohnerInnen aus den Städten Hall in Tirol, Arco und Brixen werden im Rahmen eines Pilotprojektes 
gesucht, um an der Zukunft der Euregio mitzugestalten. Die Anmeldung läuft bis 15. Mai 2022, der anschließend 
ausgewählte BürgerInnenrat tagt am Wochenende des 1. und 2. Oktober 2022 in Arco im Trentino. 

Die Europaregion Tirol-Südtirol-Trentino will 
näher zu ihren BürgerInnen kommen und die-
se aktiv in die Gestaltung miteinbinden. Zu 
diesem Zweck wurde im Vorjahr der Euregio-
BürgerInnenrat initiert. „Das Projekt wurde 
unter der Tiroler Euregio-Präsidentschaft ange-
stoßen und geht nun in die Umsetzung“, freut 
sich LH Günther Platter. „Mit Hall, Brixen 
und Arco haben wir hierfür ideale Partner. Die 
drei Gemeinden sind nicht nur von der Größe 
her ähnlich, sondern bereits auch durch ihre 
langjährige Gemeindepartnerschaft miteinan-
der verbunden. Nun liegt der Ball bei den Bür-
gerinnen und Bürgern, sich aktiv einzubringen 
und die Zukunft der Euregio mitzugestalten. 
Dazu lade ich insbesondere alle Hallerinnen 
und Haller sehr herzlich ein.“

Vorschläge und Handlungsempfehlungen
BürgerInnenräte sind ein Instrument der 
partizipativen Demokratie: Sie erarbeiten 
Vorschläge für die Politik und geben Hand-
lungsempfehlungen. „Die Vielfalt ist dabei 
die große Stärke – unterschiedliche Menschen 
haben unterschiedliche Sichtweisen, die im 
BürgerInnenrat gebündelt werden. Das Be-
sondere an diesem BürgerInnenrat ist, dass 
nicht nur Personen aus allen sozialen Schich-
ten, Berufen und Altersgruppen teilnehmen, 
sondern dass sie aus drei Regionen stammen 
und unterschiedliche Sprachen sprechen“, 

ist LH Platter überzeugt. „Die gemeinsame 
Klammer bildet die Euregio. Deshalb ist der 
BürgerInnenrat bestens dafür geeignet, Vor-
schläge für mehr Sichtbarkeit der Europare-
gion zu entwickeln – ich bin schon sehr auf 
die Ergebnisse gespannt.“

Aufruf zur Teilnahme vom Haller 
Bürgermeister
Auch bei Bürgermeister Dr. Christian Mar-
greiter ist die Vorfreude auf dieses Pilotpro-
jekt groß: „Ich bin sicher, dass die Bevölke-
rung Halls rege am Euregio-BürgerInnenrat 
teilnehmen und auf diese Weise mitwirken 
wird, die Europaregion Tirol-Südtirol-Trenti-
no weiterzuentwickeln. Dazu wünsche ich 
viel Erfolg!“ 

Der Ablauf zur Teilnahme im Detail
Die Frist für die Anmeldung läuft bis 15. Mai 
2022. Anschließend werden pro Gemeinde 
jeweils zehn Personen nach dem Zufallsprin-
zip ausgelost, wobei Alter und Geschlecht 
berücksichtigt werden. Für Tirol können sich 
EinwohnerInnen der Gemeinde Hall ab 18 
Jahren (Stichtag: 30.9.) anmelden. Nach dem 
Auswahlverfahren in allen Gemeinden trifft 
sich ein 30-köpfiger BürgerInnenrat am 1. 
und 2. Oktober in Arco. Wer am Euregio-
BürgerInnenrat teilnehmen möchte, kann sich 
unter www.euregio.info/buergerinnenrat an-

melden. Anmeldungen sind auch am Freitag-
abend, 22. April 2022, in Hall anlässlich des 
Haller Nightseeing möglich. Darüber hinaus 
können sich BürgerInnen beim Bürgerschal-
ter der Gemeinde Hall im Rathaus melden. 
Nicht am BürgerInnenrat teilnehmen dürfen 
politische MandatarInnen auf europäischer, 
staatlicher, Landes- oder Gemeindeebene.
Im Juni werden alle ausgelosten BürgerInnen 
schriftlich informiert. Die TeilnehmerInnen 
aus Hall reisen am 30. September gemeinsam 
mit dem Bus nach Arco. Der BürgerInnenrat 
wird von einem Team von ModeratorInnen 
sowie DolmetscherInnen begleitet.

Die Schützen aus Arco mit den Olivenzweigen 
als Gastgeschenke für die Haller Bevölkerung.
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Beim Stadtmarketing-Treffein im Bild v.l.: Michael Gsaller (Hall in Tirol), Thomas Ebner (Kufstein), 
Marije Moors (St. Johann in Tirol), Fides Laiminger (Pillerseetal), Eva Teißl (Wörgl), Sylvia 
Ramsauer (Wörgl), Karin Klotzinger (Dachverband Stadtmarketing Austria), Anny Franzelin und 
Petra Pöschl (Hall in Tirol), Evelyn Zöschg (hds Bozen), Felix Hofinger (Wirtschaftskammer Tirol), 
Stefan Fink (hds Bozen), Simon Franzoi (Wirtschaftskammer Tirol). Foto: Gerhard Flatscher

„Frühjahrsputz“ an der Brücke Pigar
In der Guggerinsel waren kürzlich Mitarbei-
ter des Bauhofes unterwegs, um zahlreiche 
Schmierereien an der Holzbrücke über den 
Gießen zu entfernen. 
Zahlreiche Graffitis auf Holz und Verkehrs-
zeichen verschandelten das beliebte Bauwerk 
am östlichen Ende der Guggerinsel. Für die 
Mitarbeiter des Bauhaufes war es eine Ehren-
sache, die Brücke von den unnützen Schmie-
reien zu befreien. Nach dem „Frühjahrsputz“ 
erfreut das Bauwerk wieder SpaziergängerIn-
nen und LäuferInnen. 

Schmiereien auf Holz und Schildern mussten 
entfernt werden. Foto: Bauhof Stadt Hall

Stadtmarketing-Experten zu Gast in Hall 
Ortskerne zu beleben und als Lebensraum 
attraktiv zu gestalten, sind wohl die Grund-
gedanken jeder Stadtmarketingaktivität. Bei 
einem Stadtmarketing-Treffen in Hall in Tirol 
konnten sich die Tiroler und Südtiroler Exper-
ten über Trends, neue Herausforderungen und 
Chancen perfekt austauschen. Das kürzlich 

eröffnete Klocker Museum, als neues kultu-
relles Highlight der Stadt, interessierte dabei 
ebenso wie die neu gestaltete Bar am Oberen 
Stadtplatz, die Restaurierung und Neukon-
zeptionierung des Gasthauses Schwarzer 
Adler in der Eugenstraße oder „Nahtur & 
Nackig“ in der Guarinonigasse.  

Sachbearbeiters (m/w/d) 
im Bauamt  

zur ehesten Besetzung. Es werden ein abwechs-
lungsreiches, eigenverantwortlich zu betreuendes 
Aufgabengebiet, Gleitzeit sowie die Vorteile eines siche-
ren Dienstverhältnisses im öffentlichen Dienst geboten.

Der Schwerpunkt der Tätigkeiten liegt im Bereich 
Straßenverkehr/Verkehrsinfrastruktur/Verkehrswegebau 
und der damit in Verbindung stehenden Verwaltungs-
angelegenheiten sowie im Bedarfsfalle auch in anderen 
Tätigkeitsfeldern des Bauamtes.

Zu den Aufgaben zählen insbesondere:
• Durchführung von Verwaltungstätigkeiten im 

Zuständigkeitsbereich der StVO (Erstellen von 
Verkehrsverordnungen, Verkehrsverhandlungen, 
Verfahren für Grabungstätigkeiten und Benützung der 
Straßen zu verkehrsfremden Zwecken; Verkehrs-
verordnungen für Veranstaltungen und Feste und dgl.)

• Betreuung von Bauvorhaben im Bereich Tiefbau in 
Funktion des Bauherrenvertreters

• Verantwortung für die Straßenerhaltung, Kunstbauten 
und Straßenmarkierungen sowie Einrichtungen 
der Verkehrssicherung und Straßenausrüstung 
(Radargeräte, Parkscheinautomaten, dynam- 
ische Fahrgastinformationen, Ausrüstung von  
Bushaltestellen einschließlich Haltestellen-
beschilderung, Verkehrszeichen,...)

• Koordinierung mit der HALLAG Kommunal GmbH 
bzgl. Straßenbeleuchtung

• Kontaktperson für Angelegenheiten des öffentlichen 
Personennahverkehrs

• verkehrstechnische/r Amtssachverständige/r
• Sachbearbeiter/in für den Umwelt- und 

Straßenverkehrsausschuss 
•  Bearbeitung von Haftpflichtfällen auf öffentlichen 

Gemeindestraßen
• Verwaltung der Straßenakten 

Wir sprechen Personen mit  
folgenden Eigenschaften an:
• fundierte bautechnische Ausbildung (HTL oder 

vergleichbare Ausbildung) mit praktischer Erfahrung 
in Bauherren- bzw. Bauleitungsfunktion sowie im 
Idealfall mit Vorkenntnissen aus dem Bereich der 
öffentlichen Verwaltung

• Verständnis für ein bürgernahes Handeln im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben für die öffentli-
che Verwaltung

• bei männlichen Bewerbern Nachweis des abgeleiste-
ten Grundwehr- oder Zivildienstes

•  Unbescholtenheit
• Erfüllung der allgemeinen Aufnahmeerfordernisse 

nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz

Die Anstellung im Beschäftigungsausmaß von 40 
Wochenstunden findet nach den Bestimmungen des 
Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 vor-
erst auf ein halbes Jahr befristet statt. Bei entsprechend 
positiver Einarbeitung und Beurteilung ist die anschlie-
ßende Übernahme in ein unbefristetes Dienstverhältnis 
vorgesehen. Das Mindestbruttoentgelt bemisst sich am 
Entlohnungsschema I der Tiroler Gemeindevertrags-
bediensteten und beträgt derzeit Euro 2.945,92 monat-
lich. Je nach fachlicher Qualifikation, Berufserfahrung und  
Vordienstzeiten ist eine Überzahlung möglich.

Wir laden engagierte Personen ein, schrif tliche 
Bewerbungen bis längstens 22.4.2022 einlangend 
unter Anschluss folgender Unterlagen an Herrn 
Stadtamtsdirektor Dr. Bernhard Knapp, Stadtamt, 
Oberer Stadtplatz 1, 6060 Hall in Tirol, einzureichen: 
Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Lebenslauf, Nachweise über die Ausbildungen und 
bisherigen Tätigkeiten, vorhandene Dienstzeugnisse, 
bei männlichen Bewerbern Nachweis des abgeleisteten 
Grundwehr- oder Zivildienstes bzw. einer Befreiung.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Bauamtsleiter 
Ing. Peter Angerer (Tel. 05223/5845-3100).

Der Bürgermeister: Dr. Christian Margreiter

Bei der Stadtgemeinde Hall in Tirol gelangt die 
Vollzeitstelle (40 Wochenstunden) eines
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Jahres haupt-
versammlung  
und Abschied
Der Männergesangsverein Hall 
1853 ließ kürzlich nicht nur das 
vergangene Jahr Revue passieren, 
sondern verabschiedete auch gern 
gesehene Gäste.

Nach den Rechenschaftsberichten im Zuge 
der Jahreshauptversammlung überbrachte die 
am 18. März noch amtierende Bürgermeis-
terin Dr. Eva Maria Posch die Grußworte. 
Posch bedankte sich für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit, insbesondere für den allge-
genwärtigen Einsatz für die Stadt Hall. Das 
Adventsingen am Oberen Stadtplatz oder 
in den Heimen war immer sehr eindrucks-
voll. Die Weihnachtlichen Weisen mit Franz 
Posch sind längst ein Markenzeichen für die 
Stadt geworden. Der damals ebenfalls noch 
amtierende Stadtrat Hannes Tusch bedankte 
sich bei Obmann Kurt Payr für die sofortige 
Bereitschaft bei den Burgsommer Veranstal-
tungen die mobile Bewirtung zu übernehmen. 
Das funktionierte einwandfrei und trug zum 
Gelingen der Veranstaltungen bei.  

Bei der Jahreshauptversammlung wurden die 
damals noch amtierende Bürgermeisterin  
Dr. Eva Maria Posch und Kulturstadtrat 
Johannes Tusch vom MGV-Hall 1853 in die 
Politik-Pension verabschiedet. Foto: MGV-Hall 1853

Hall, Magdalenastr. 14 
Tel. 0699-10 65 57 61
www.thomaseliskases.at
Termin nach tel. Vereinbarung

          Physiotherapie 
Hall

      Thomas
                          Eliskases

Vielfältiger und bunter Bilderkosmos
Die Altstadt Galerie Hall in der Schlossergasse 6 präsentiert von 8. April bis 
14. Mai die Werke des Künstlers Wolfgang Glechner.

Vielfältig und bunt wie das urbane Leben ist 
Wolfgang Glechners Bilderkosmos, lebendig 
und ursprünglich seine Erzählfreudigkeit. 
Alltägliches und Gewohntes mischen sich 
in der Farbgewalt seiner Gemälde und im 
SchwarzWeiß seiner meisterhaften Feder-
zeichnungen mit Absurdem und Irrwitzi-
gem. Mit augenzwinkernder Pointe verleiht 
der Künstler dem allzu realen Alltag einen 
bunten Anstrich. Glechners Werke laden zum 
Schmunzeln ein, fordern aber auch auf zur 
Besinnung, zum Nachdenken und Innehalten. 

Und wie Dr. Dieter Schrage über ihn sagt: „Es 
wäre ein Versäumnis, vor lauter Faszination 
durch den Inhalt seiner Bilder die formal-
künstlerische Qualität von Glechners Strich 
und Komposition zu übersehen.“ Am Tag der 
Eröffnung ist der Künstler am Nachmittag 
und am folgenden Samstagvormittag in der 
Galerie anwesend! Öffnungszeiten: Di. bis 
Fr. von 10 bis 12 und von 15 bis 18 Uhr, 
Sa. von 10 bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung. Weitere Informationen unter  
www.altstadtgaleriehall.com

„How to paint a rabbit“ von Wolfgang Glechner. Foto: Künstler

Fuxmagengasse 2 
6060 Hall in Tirol

+43 (0)5223 57182 
office@miskin.at

WWW.MISKIN.AT

AUF IHREN 
BESUCH 

FREUT SICH 
„TEAM 

MISKIN“!

BEHANDLUNGEN 
DES MONATS APRIL

-15%
AUF ALLE

HEIMPFLEGE-

PRODUKTE
IHRER WAHL*

APRIL SPECIAL

• DETOX
• DETOX EXTRA
• DEEP DETOX
• PFLEGE BASIC

Die bioenergetische Drainage und 
Behandlung mit dem Lymphodrainer 
in Kombination mit unseren 
hochwertigen Beauty-Produkten 
fördern den Entschlackungsprozess 
für eine nachhaltige Tiefenreinigung!

* gültig nur in Verbindung mit der 
Buchung einer BASIC Behandlung

GET THE BASIC and save
BASIC GESICHTSBEHANDLUNG 
MIT DEM LYMPHODRAINER
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Fam. Behruzzi, 
Lendgasse 2/Münzergasse, 
Hall in Tirol

Original italienische Küche
WIR GARANTIEREN FÜR FRISCHE & QUALITÄT!
WIR VERWENDEN KEINE DOSEN! 

Tel. 05223-52 603 oder  
0676-57 31 310
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mittwoch bis Sonntag 11-14  & 17-22 Uhr  
Montag + Dienstag Ruhetag!

MITTAGSMENÜS 
Mo - Fr bis zu 7 verschiedene ab E 8,20

Wir wünschen all unseren  
Gästen und Geschäftsfreunden  
viel Glück, Gesundheit und  
Erfolg im neuen Jahr!

Mario & Team

Café · Pizzeria · Ristorante

Pizza – Pasta – Grill
www.per-tutti.at

Assistenzkraft für 
Kindergarten

Assistenzkraft für 
Kindergarten  

zur ehesten Nachbesetzung aus. Die Anstellung und 
Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des 
Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012. 
Das Mindestentgelt beträgt monatlich brutto 1297,50 
Euro bei 25 Wochenstunden und 2076,00 Euro  bei 40 
Wochenstunden. Es wird darauf hingewiesen, dass sich 
das angeführte Mindestentgelt aufgrund von gesetz-
lichen Vorschriften gegebenenfalls durch anrechenbare 
Vordienstzeiten erhöht.

Anstellungserfordernisse:
• Ausbildung lt. den Anstellungserfordernissen des 

Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetzes 
für Kindergarten- bzw. Kinderkrippengruppen

• Flexibilität, Verlässlichkeit, Selbständigkeit, 
Einsatzfreude und Teamfähigkeit

• Persönliche und gesundheitliche Eignung sowie 
körperliche Belastbarkeit

• Verantwortungsbewusstsein, Einfühlungsvermögen, 
Freude und Geschick im Umgang mit Kindern, Eltern 
und Mitarbeitern

• Einwandfreier Leumund

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie 
bitte mit Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Schul- und Ausbildungs-zeugnissen 
und allfälligen Dienstzeugnissen sowie bei männlichen 
Bewerbern mit Nachweis des abgeleisteten Grundwehr- 
oder Zivildienstes bzw. einer Befreiung, bis längstens 
15.04.2022 einlangend, an Herrn Bernhard Golderer, 
Stadtamt, Oberer Stadtplatz 1, 6060 Hall in Tirol, oder per 
E-Mail mit den erforderlichen Unterlagen unter bernhard.
golderer@stadthall.at richten.

Der Bürgermeister:  
Dr. Christian Margreiter

Die Stadtgemeinde Hall in Tirol schreibt  
die Stellen einer

mit einem Beschäftigungsausmaß von  
25 Wochenstunden

und einer

mit einem Beschäftigungsausmaß von 
40 Wochenstunden

Kleinanzeigen

PARKHOTEL HALL dringend auf der suche nach 
flotten & freundlichen aushilfen m/w/d im 
bereich service. anforderungen: zuverlässigkeit, 
teamfähigkeit & spaß bei der arbeit
über einen anruf freut sich frau bettina grishaver 
0676/849310101 

Suche für einen Privathaushalt eine 
verlässliche Reinigungskraft. Zeitaufwand nach 
Vereinbarung. Gute Deutschkenntnisse erwünscht.
Tel. 0664/28 338 79 

Im „Kunterbunten Laden – Kinder Second 
Hand“ gibts wunderschöne Frühlings-/
Sommerbekleidung, Schuhe/Sandalen/Crocs, 
Schwimm-/Sportbekleidung, Gummistiefel/
Matschbekleidung, Bergschuhe/-bekleidung, 
Trachtiges sowie fürs Osternest: Rollerskates/
Schützer, Fahrräder/-helme und Fahrradsitze, 
Laufräder/Dreirad, Pennyboards sowie viele neue 
Spielsachen, Spiele, Bücher, DVDs/CDs! DO 9-12, 

FR 9-17 und SA 9.30-12 Uhr; Tel. 0680/222 94 12; 
www.kunterbunter-laden.at 

 

PARKHOTEL HALL suchen ab sofort 
zimmermädchen/roomboy m/w/d., 5 tage woche 
40 std. anforderungen: gute deutschkenntnisse, 
zuverlässigkeit & teamfähigkeit über einen anruf freut 
sich das team vom parkhotel hall 05223/53769 

Büroräumlichkeiten (173 m2) im Bereich 
Unterer Stadtplatz in Hall mit Blick auf das 
Salzlager zu vermieten. Zuschriften erbeten an 
m.ha@ablingergarber.com 

Vermiete ab 1. Juli 2022 in unserem 
Wohnhaus in Absam (Grenze Hall) drei große, 
helle und trockene Räume im Parterre als Lager, 
Atelier, Kleingewerbe oder Ähnliches. 
WC und Wasseranschluss vorhanden, eigener 
Eingangsbereich 16 m2 mit Auslagenfenster 
straßenseitig. Anfragen unter Tel. 0650/43 19 960

Wir haben immer einen guten Grund für 

ein neues Projekt! Warum nicht Ihren? 

Als renommierter Bauträger suchen wir tirolweit 

Grundstücke sowie renovierungsbedürftige 

Häuser und garantieren Ihnen eine vertrauliche 

und rasche Abwicklung. 

Realbau GmbH Tel. 0676/88 181 1600 

balsam Naturkosmetik Neu! Dr. Hauschka 

Medizinische Haarpflege für trockene und 

gereizte Kopfhaut. Auch bei Neurodermitis. 

Mit Mittagsblume, Kürbiskern & Lava Erde.

Shampoo, Cremeshampoo & Kopfhautmaske. 

100% Bio. Rosengasse 7, 05223/994990

www.naturkosmetik-tirol.at 

Apfel und Apfelsaft Ab Hof Verkauf, 

Familie Lechner, Heiligkreuz Purnerstraße 8, 

Tel. 0676/74 90 422

Mit ihrer BÜRGERKARTE erhalten Sie im Stadtservice (Rathaus-Innenhof, EG) 
und am Recyclinghof ihre Restmüll- und Biomüllsäcke. ACHTUNG: Sie erhalten 
keinen Abholschein mehr zugesandt! Die BÜRGERKARTE ersetzt diesen.

RESTMÜLL- UND 
BIOMÜLLSÄCKE

La Divina Armonia: Die Pest anno 1630
Das Osterfestival lädt am Sonntag, 10. April um 20 Uhr zu einem Konzert  
mit Musik von Monteverdi, Cima, D‘India uvm.

Im Frühbarock ist es die Musik, die die Rede 
deutet. Sie ist die Rhetorik, die Sprache des 
Todes. Die „Leidenschaft“ liturgischer Trau-
errituale, feierlicher Begräbnisse wie auch der 
Bußtradition, durchdringt viele Meisterwerke 
der Mailänder MusikerInnen des frühen 17. 
Jahrhunderts. Vor allem Stücke für die „Fei-
erlichkeiten“ um das tragische Jahr 1630, 
das Jahr der großen Pest, in dem ein Drittel 
der Mailänder Bevölkerung starb. Unter den 
Opfern der Infektion befanden sich nicht nur 
die meisten Sänger der Kathedrale, sondern 
auch viele der Komponisten dieser Zeit. 
Lorenzo Ghielmi lässt viele unveröffentlichte 
Werke erklingen: u.a. die Bußpsalmen des 
Giovanni Rognoni Taeggio oder Totenlita-
neien, die wahrscheinlich die Beerdigung 
von Kardinal Federico Borromeo begleiteten, 

sowie Sigismondo d’Indias Sammlung von 
Motetten aus dem Jahr 1627. 
La Divina Armonia, Ltg: Lorenzo Ghielmi, 
Sprecher: Harald Windisch. Mehr Informa-
tionen und Karten unter www.osterfestival.at

La Divina Armonia geben am 10. April ein 
Gaststpiel im Salzlager Hall. Foto: La Divina Armonia


